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Verbandsliga Damen Nord

TSV Lunestedt : Spvg. Oldendorf II 
Samstag, 28.10.2023, 12:00 Uhr

Henke tütet den Sieg für die Spvg. Oldendorf II ein

Im Spiel der Verbandsliga Damen Nord traf die Mannschaft des TSV Lunestedt am vergangenen
Samstag im 2. Saisonspiel auf die Mannschaft der Spvg. Oldendorf II. Die Gäste entführten bei
ihrem 8:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte
Maren Henke.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ohne Satzgewinn für Runge / Hillmann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Knappmeier / Visbeck. Hermann / Maier überzeugten im Doppel gegen Henke / Chrzanowski,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Chancenlos war im Anschluss Kristin Hermann gegen Diane Visbeck nicht,
aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Julia Maier hatte am Nachbartisch gegen
Jana Knappmeier beim 11:9, 11:8, 11:8 indessen wenig Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln.
Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Freia Runge das Match, in das sie auf
dem Papier keinesfalls als Favoritin gegangen war, mit 1:3 gegen Katja Chrzanowski abgab und
eine Niederlage kassierte. Die gewinnbringende Taktik fehlte dann Frauke Hillmann bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Maren Henke ab dem Start. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspielerinnen
des TSV Lunestedt und der Spvg. Oldendorf II in die Box. Kurz musste sie zittern, aber letztlich war
Kristin Hermann beim 11:7, 11:9, 5:11, 11:5 gegen Jana Knappmeier doch überlegen. Einen Sieg
fuhr Julia Maier beim 11:9, 4:11, 11:7, 11:9 gegen Diane Visbeck ein. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Freia Runge, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Maren Henke
verlor. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Frauke Hillmann hatte gegen
Katja Chrzanowski bei ihrer Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Freia Runge verlor wenig
später ihr Match gegen Jana Knappmeier unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach
Sätzen mit 0:3. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Maren Henke war für Kristin Hermann
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Das musste man neidlos
anerkennen. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung
endeten. Der 8:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Lunestedt nun ein Punktekonto von 2:2 Punkten auf, während
die Spvg. Oldendorf II vor dem nächsten Spiel, das am 04.11.2023 gegen den TSV Hollen ansteht, 4:
2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Lunestedt bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 04.11.2023 gegen die TuSG Ritterhude.

 Statistik:
 TSV Lunestedt

Doppel: Runge / Hillmann 0:1, Hermann / Maier 1:0 
Einzel: K. Hermann 1:2, J. Maier 2:0, F. Runge 0:3, F. Hillmann 0:2 

 Spvg. Oldendorf II
Doppel: Knappmeier / Visbeck 1:0, Henke / Chrzanowski 0:1 
Einzel: J. Knappmeier 1:2, D. Visbeck 1:1, M. Henke 3:0, K. Chrzanowski 2:0


